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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
in dem oben genannten Quartier herrscht tagsüber ein starker Parkdruck, da im unteren Be-
reich der Olvenstedter Straße das Finanzministerium, das Landwirtschafts- und Umweltmi-
nisterium und auch das Landesverwaltungsamt angesiedelt ist und die Landeseinrichtungen 
nur über sehr wenige eigenen PKW-Stellplätze verfügen. 
 
Nach dem von allen Stadtfelder Stadträten und allen Fraktionen getragenen Beschluss zur 
Einrichtung der Parkraumbewirtschaftung im Editharing (ca. 200 Plätze) wurde hier vor rund 
14 Tagen die entsprechenden Schilder und Parkscheinautomaten aufgestellt. 
 
Der Parkdruck hat sich in dem oben genannten citynahen Wohnquartier nun noch einmal 
deutlich verschärft. In den Ausschuss-Beratungen zur Ausweitung der Parkraumbewirtschaf-
tung aber auch bei der Vorstellung des Verkehrskonzeptes wurde auf Wunsch der Stadträte 
immer mehrfach bestätigt, dass in dem Wohnquartier eine Anwohnerparkzone eingerichtet 
wird. 
Ich frage nun 

1. Worin sind die Verzögerungen begründet? (Die notwendigen Voruntersuchun-
gen hätten doch schon bei der Erarbeitung des Verkehrskonzeptes Stadtfeld Ost 
erfolgen können.) 

2. Wann tritt die Anwohnerparkzone in Kraft? 
3. Wann werden die Anwohnerparkausweise ausgegeben? 
4. Wann wird die Oberflächenherstellung zwischen dem Finanzministerium und 

dem Magdeburger Ring abgeschlossen? 
5. Ist es überhaupt zu rechtfertigen, dass die Bewirtschaftung am Editharing be-

ginnt, obwohl die Anwohnerparkzone noch nicht angeordnet ist? 
 
Die Beantwortung sollte mündlich in der Sitzung und später auch schriftlich erfolgen. 

 
Jürgen Canehl 
Stadtrat 




